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12/60 
Ausscheiden und Ersatz von Mitgliedern des Seniorenbeirates der Stadt Remscheid  
 
Herr Klaus Kowakowsky war am 30.08.2009 in den Seniorenbeirat der Stadt Remscheid gewählt worden.  
Herr Kowakowsky ist im Mai 2012 verstorben. 
 
Entsprechend § 45 Kommunalwahlgesetz in der zurzeit gültigen Fassung werden freigewordene Sitze nach dem 
Listenwahlvorschlag derjenigen Partei besetzt, für den der Ausgeschiedene bei der Wahl angetreten war. 
 
Es wurde festgestellt, dass als Nachfolger ab sofort den freigewordenen Sitz im Seniorenbeirat Herr Hans Gerd 
Göbert, wohnhaft Doddestr. 56, 42859 Remscheid, aus der Reserveliste der „Wählergemeinschaft in Remscheid 
(W.i.R.)“ erhält. 
 
Remscheid, 10.05.2012 
Der Wahlleiter  
gez. Beckmann 
 
 

12/61 
Öffentliche Ausschreibung nach VOB  
Errichtung Gemeinschaftshaus „ Neue Mitte Honsberg “  
Maurerarbeiten n. DIN 18330 und Betonarbeiten n. DIN 18331 (Nr.: 26-12-0090-12) 
 
1. Auftraggeber                                                   Bauleitung 
  a)  GEWAG AG                                                          b) pbr Planungsbüro Rohling AG     
            Ansprechpartner: Herr Walter                                    Architekten und Ingenieure 
            Hochstraße 1-3                                                          Ansprechpartner Herr Ch. Rahrbach   
           42853 Remscheid                                                       Zimmerstr. 15a 
            Tel. (0 21 91) - 46 4 40                                                 40215 Düsseldorf 
            Fax (0 21 91) - 46 4 42 00                                            Tel. (02 11) – 91 32 87 - 36 
       Fax  0211 - 4242495 
 
2. a) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung nach VOB  
 b) Art des Vertrages: Bauvertrag 
 
3. a)  Ausführungsort: Remscheid, Honsberger Str. 38, 42857 Remscheid 
 b) Auftragsgegenstand: 44000000-0, 44100000-1, 44110000-4, 44114000-2, 44113610-4, 44192000-2,  
 
 Leistungen: Rohbauarbeiten, Maurer und Betonarbeiten n. DIN 18330 und 18331 
 3- geschossiges Büro- und Seminargebäude, teilweise unterkellert mit ca. 3800,00 m² BGF,  
 Gebäudehöhe ca. 13,30m, ca. 10.600 m³ umbauter Raum, Flachdach mit extensiver Begrünung mit hinterlüfteter 
 Fassade (Faserzementplatten). 
 
 c) Unterteilung in Lose:  nein 
 
4. Frist für den Abschluss des Bauauftrages, Dauer des Bauauftrages  
 Beginn: 08/2012 
 Ende:  12/2012  
 
5. a) Anforderung der Unterlagen: 
  Die schriftlichen Unterlagen können ab dem 06.06.2012 in Textform (Brief, Telefax oder E-Mail)  
            bei folgender Stelle angefordert werden: 
  Stadtverwaltung Remscheid  
  Zentraldienst Personal und Organisation 
  Abt. 0.11.4 Zentraleinkauf und Vergabewesen 
  Theodor-Heuss-Platz 1 
  42853 Remscheid 
  Fax: (0 21 91) 16 – 26 38 
         E-Mail:  Ausschreibung@remscheid.de 
 
 b) Schlusstermin für die Anforderung: Bis einschließlich 25.06.2012 
 c) Zahlung:  Kostenbeitrag:  10,00 EUR einschl. Versand 
  

Amtliche Bekanntmachungen 
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 d) Die Ausschreibungsgebühr ist im Voraus zu entrichten; sie wird nicht erstattet.  
  Bei Anforderung der Ausschreibungsunterlagen ist die Gebühr auf die Konto-Nummer 18 bei der  
  Stadtsparkasse Remscheid (BLZ  340 500 00) unter  Hinweis auf FAD 750 einzuzahlen oder einen 
  Verrechnungsscheck beizufügen. Barzahlung ist nicht möglich. 
  Die Vergabeunterlagen werden nur ausgehändigt bzw. verschickt, wenn der Nachweis der Einzahlung  
  vorliegt (Kopie Einzahlungsbeleg). 
 
6. a) Schlusstermin für Angebotseingang: 27.06.2012, 09:30 Uhr 
 
 b) Anschrift:           
         Stadtverwaltung Remscheid 
  Zentraldienst Personal und Organisation 
  Abt. 0.11.4 Zentraleinkauf und Vergabewesen 
  Theodor-Heuss-Platz 1, Zimmer 13 
  42853 Remscheid  
 
 c) Sprache(n): Deutsch 
 
7. a) Zur Angebotseröffnung zugelassene Personen:  Firmeninhaber oder deren Bevollmächtigte 
   b) Tag, Stunde und Ort:  27.06.2012, 09:30 Uhr, Rathaus, Zimmer 13 
  
8. Kautionen und sonstige Sicherheiten: 
 - gemäß allgemeinen/besonderen und zusätzlichen Vertragsbedingungen   
              
9. Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen: 
    - gemäß allgemeinen/besonderen und zusätzlichen Vertragsbedingungen   
   
10. Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird: 
     - gemäß allgemeinen/besonderen und zusätzlichen Vertragsbedingungen  
 
11. Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausführung:  
      - siehe Vergabeunterlagen 
          
12. Teilnahmebedingungen: 
   
 1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers  
         Gemäß allgemeinen/besonderen und zusätzlichen Vertragsbedingungen  
 
 2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
        Gemäß allgemeinen/besonderen und zusätzlichen Vertragsbedingungen    
          
 3) Technische Leistungsfähigkeit   
       Gemäß allgemeinen/besonderen und zusätzlichen Vertragsbedingungen   
 
  Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass alle Nachweise/Erklärungen mit dem Angebot abzugeben sind 
  und die Nichtabgabe dieser Nachweise/Erklärungen zum Ausschluss aus dem Vergabeverfahren führt. Der 
  Hinweis auf die Eintragung in ein offizielles, allgemein zugängliches Verzeichnis zum Nachweis der Eignung 
  ersetzt nicht die Vorlage der geforderten Urkunden/Eignungsnachweise. 
 
13. Zuschlags- und Bindefrist endet am: 27.07.2012 
   
14. Zuschlagskriterien, die bei der Auftragserteilung angewandt werden:  
      Wirtschaftlich günstigstes Angebot nach den in den Vergabeunterlagen aufgeführten Kriterien. 
 
15. Varianten:  Nebenangebote werden nicht zugelassen  
 
16. Sonstige Angaben: 
   Vergabebeschwerden sind zu richten an:  
    Bezirksregierung Düsseldorf 
  Cecilienallee 2   
  D-40474 Düsseldorf  
 
17. Vorinformation: entfällt 
18. Absendung der Bekanntmachung: entfällt 
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12/62 
Aufstellung und öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 635 - Gebiet: Ziegelstraße - 
 
Rechtsgrundlagen: 
 
§ 2 Abs. 1, § 3 Abs. 2 und § 13 Baugesetzbuch (BauGB) 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Remscheid hat in seiner Sitzung am 26.04.2012 den Aufstellungsbe-
schluss zu dem Bebauungsplan Nr. 635 – Gebiet: Ziegelstraße – gefasst.  
 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 635 sollen folgende städtebauliche Ziele festgeschrieben werden: 
 
Festsetzung von nicht überbaubarer Wohnbaufläche zur Arrondierung des Wohngebietes und die planungsrechtliche 
Neuregelung der Straßenbegrenzung.  
 
Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 635 erfolgt im vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung.  
 
Die Gebietsabgrenzung des Bebauungsplanes Nr. 635 ist aus dem nachfolgenden Lageplan ersichtlich. 
 
Ebenfalls hat der Haupt- und Finanzausschuss in der Sitzung am 26.04.2012 beschlossen, den Entwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 635 – Gebiet: Ziegelstraße – mit der Begründung öffentlich auszulegen. Wesentliche umweltbezoge-
ne Stellungnahmen liegen nicht vor.  
 
Die Offenlage findet in der Zeit von Dienstag, den 29.05.2012 bis einschließlich Mittwoch, den 04.07.2012 im Fach-
dienst Bauordnung und Bauleitplanung, Ludwigstraße 14, Erdgeschoss, 42853 Remscheid, während der nachfolgend 
aufgelisteten Zeiten statt: 
 
Montag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr 
sowie nach Vereinbarung  Telefon   (0 21 91) 16 - 24 24. 
 
Während dieser Frist hat jedermann Gelegenheit zur Einsichtnahme und kann Stellungnahmen schriftlich, zur Nie-
derschrift oder per E-Mail (Bauleitplanung@remscheid.de) beim Fachdienst Bauordnung und Bauleitplanung einrei-
chen. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können und dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung 
unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 
 
Der Aufstellungsbeschluss und der Offenlagebeschluss zu dem Bebauungsplan Nr. 635 werden hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 
 
Remscheid, 07.05.2012 
gez. Wilding 
Oberbürgermeisterin  
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Gebietsabgrenzung 
Bebauungsplan 635  

- Gebiet: Ziegelstraße - 
 

 
 
 

12/63 
Folgende Sitzungen von Rat, Bezirksvertretungen und Fachausschüssen sind für den Monat Juni 2012  
vorgesehen: 
 
  

Tag Bezeichnung Tagungsort 
voraussicht-

licher Beginn 
Dienstag  05.06.2012  Ausschuss für Soziales,  

Gesundheit und Wohnen   
Rathaus, Großer Sitzungssaal 17.00 Uhr 

Dienstag 05.06.2012 Ausschuss für Bauen und Denkmalpflege   Rathaus, Kleiner Sitzungssaal 17.00 Uhr 
Dienstag 05.06.2012 Jugendrat   Stadtteil e.V.,  

Haus Lindenhof,  
Lindenhofstr. 13 

18.00 Uhr 

Mittwoch 06.06.2012  Ausschuss für Bürger, Umwelt,  
Klimaschutz und Ordnung   

Rathaus, Kleiner Sitzungssaal 17.00 Uhr 

Dienstag 12.06.2012  Ausschuss für Kultur und Weiterbildung   Rathaus, Kleiner Sitzungssaal 17.00 Uhr 
Dienstag 12.06.2012  Integrationsausschuss   Rathaus, Kleiner Sitzungssaal 17.00 Uhr 
Mittwoch 13.06.2012  Jugendhilfeausschuss   Rathaus, Großer Sitzungssaal 17.00 Uhr 
Donnerstag 14.06.2012  Haupt- und Finanzausschuss   Rathaus, Kleiner Sitzungssaal 17.00 Uhr 
Dienstag 19.06.2012  Betriebsausschuss  

für die Remscheider Entsorgungsbetriebe   
Nordstr. 48, Aufenthaltsraum 17.00 Uhr 

Dienstag 19.06.2012  Beirat für die Gleichstellung der Menschen  
mit Behinderungen   

Rathaus, Kleiner Sitzungssaal 17.00 Uhr 

Donnerstag 21.06.2012  Ausschuss für Schule und Sport   Rathaus, Kleiner Sitzungssaal 17.00 Uhr 
Dienstag 26.06.2012  Landschaftsbeirat   Rathaus, Kleiner Sitzungssaal 14.00 Uhr 
Donnerstag 28.06.2012 Rat   Rathaus, Großer Sitzungssaal 16.15 Uhr 
         Stand: 09.05.2012 
 
ERLÄUTERUNGEN 
 
1. In den Sitzungsplan sind diejenigen Sitzungen aufgenommen, die im Zeitpunkt der Veröffentlichung bekannt sind und voraus-

sichtlich stattfinden. Änderungen jeglicher Art können nicht ausgeschlossen werden. Die endgültigen Einladungen werden mit 
der Tagesordnung des öffentlichen Teils jeweils 3 Tage vor der Sitzung an den Veröffentlichungstafeln im Rathaus sowie in 
der Stadtteilbibliothek RS-Lennep und in der Bezirksverwaltungsstelle RS-Lüttringhausen ausgehangen. 
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2. Zu Beginn der Sitzungen von Rat und Bezirksvertretungen finden regelmäßig FRAGESTUNDEN für EINWOHNER statt, 

die höchstens 60 Minuten, bei Bezirksvertretungen höchstens 30 Minuten, dauern. Einwohner, die in einer Sitzung eine Frage 
stellen möchten, haben dies spätestens am 4. Werktag vor der Sitzung dem Oberbürgermeister bzw. dem zuständigen Bezirks-
bürgermeister schriftlich anzuzeigen. Dabei ist der genaue Wortlaut der Frage sowie diejenige Person/Fraktion zu bezeichnen, 
welche die Frage beantworten soll. Fragen können gerichtet werden an den Oberbürgermeister bzw. Bezirksbürgermeister, das 
einzelne Ratsmitglied/Bezirksvertreter, eine Fraktion und die Verwaltung. Die Fragen sind in der Sitzung zu wiederholen 
(Dauer höchstens eine Minute); sie werden nur beantwortet, wenn der oder die Fragesteller(in) persönlich anwesend ist. 

 
 

P r e s s e m i t t e i l u n g e n 

 
GUT BERATEN 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Thema „Pflege“ kann uns entweder selbst oder als Angehörige betreffen. 
Information über die Möglichkeiten und die Rahmenbedingungen,  

über finanzielle und rechtliche Aspekte der Pflege, eine gute Beratung der 
individuellen Perspektiven kann den Alltag erleichtern und in Krisen unterstützen. 

Informieren Sie sich trägerunabhängig, unverbindlich und kostenlos  
bei der Pflegeberatung der Stadt Remscheid. 

 
 

11.06.2012 - GUT BERATEN 
 

10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Info-Vortrag mit anschließender Gesprächsrunde 
Alleestr. 66 - Treffpunkt um 10.00 Uhr, 1. Etage 

 
Wie können Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege den pflegenden Angehörigen  

Hilfen und Entlastung für eigenen Freiraum, Urlaub, Auszeit bieten?  
 

Die pflegenden Angehörigen brauchen zwischendurch auch mal eine Zeit zum Ausspannen;  
manchmal aber stehen die eigene Kur, Krankenhausaufenthalt oder anderes an,  

die eine Pause von der Pflege erfordern.  
Wie dies organisiert und finanziert werden kann, dazu erhalten Sie hier einen Überblick. 

 
______________________________ 

 
 

Rückfragen und weitere Auskünfte: 
Pflegeberatung der Stadt Remscheid, Alleestr. 66, 42853 Remscheid 

Andrea Wild und Claudia Gottschalk-Elsner 
Tel. (0 21 91) 16 - 27 40 und 16 - 27 44, Fax 16 - 35 53,  

E-Mail pflegeberatung@remscheid.de 
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